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Cineplex Paderborn: 13
Hours: The Secret Soldiers of
Benghazi (Sa. 22.30). Alvin und
die Chipmunks: Road Chip (Sa.
15.15; So. 14.30 Uhr). Bibi &
Tina (Sa. 14.45). Colonia Digni-
dad (Sa. 12.45; So. 12.45 Uhr).
Das Tagebuch der Anne Frank
(Sa. 19.45; So. 20.30 Uhr). De-
adpool (Sa. 20; So. 20 Uhr). Der
Spion und sein Bruder (Sa.
14.45, 16.45, 19.05, 23.15; So.
14.45, 16.45, 19.05 Uhr). Der
geilste Tag (Sa. 15, 20.15,
22.45; So. 15, 20.15 Uhr). Die
Bestimmung (So. 17.30). Die
wilden Kerle 6 (Sa. 12.30,
14.30; So. 12.15 Uhr). Dirty
Grandpa (Sa. 21, 22.30; So.
16.30, 21 Uhr). Feuerwehr-
mann Sam (Sa. 13; So. 13 Uhr).
Hail, Caesar! (Sa. 12.30, 17.30;
So. 18 Uhr). Ich bin dann mal
weg (Sa. 12.45; So. 12.45 Uhr).
Kung Fu Panda 3 3D (So.
15.30). London Has Fallen (Sa.
17.45, 20.15, 22.45; So. 18.45,
21 Uhr). Spotlight (Sa. 21; So.
21 Uhr). The Choice (Sa. 14.45,
16.45, 20.15, 22.45; So. 14.15,
16.45, 20.15 Uhr). The Hateful
Eight (Sa. 23). The Revenant
(Sa. 17.15; So. 15 Uhr). Unsere
Wildnis (Sa. 12.45, 18.45; So.
12.15, 18.45 Uhr). Zoomania
(Sa. 12.30, 15, 17.30, 17.45;
So. 12.30, 15, 17.30 Uhr). Zoo-
mania 3D (Sa. 12.30, 15.15,
17.15, 19.45). So. 12.30). So.
12.30, 14.45, 17.15, 17.45,
19.45). 
UCI Kinowelt Paderborn: 13
Hours: The Secret Soldiers of
Benghazi (Sa. 22.30). Alvin und
die Chipmunks: Road Chip (Sa.
14.30). Bibi & Tina (Sa. 15; So.
11.30, 14.30 Uhr). Das Tage-
buch der Anne Frank (Sa.
17.30; So. 17.15 Uhr). Dead-
pool (Sa. 17.45, 20.15, 23.15;
So. 17.45, 20.15 Uhr). Der
Spion und sein Bruder (Sa. 15,
17.15, 20.30, 23.15; So. 13,
15.15, 17.30, 20.15 Uhr). Der
geilste Tag (Sa. 19.45, 23; So.
19.45 Uhr). Die Bestimmung
(So. 17). Die wilden Kerle 6 (Sa.
14.45; So. 12, 14.30 Uhr). Dirty
Grandpa (Sa. 14.30, 20.30,
23.15; So. 14.30, 20.15 Uhr).
Kung Fu Panda 3 3D (So.
14.30). London Has Fallen (Sa.
17, 17.45, 20.15, 23.15; So. 17,
20.15 Uhr). The Boy (Sa.
22.30). The Choice (Sa. 14.15,
17.15, 19.45; So. 12, 14.15,
16.45, 19.30 Uhr). The Reve-
nant (Sa. 19.30; So. 19.30 Uhr).
Zoomania (Sa. 14, 17; So.
11.30, 14, 17 Uhr). Zoomania
3D (Sa. 14.30, 17.15, 20, 22.45;
So. 15, 17.15, 20 Uhr). 

Das läuft im Kino

Zeitkapsel in den Boden eingelassen
Besondere Erinnerungsstücke für die Nachwelt konservieren – diese
Möglichkeit hatten alle Bad Lippspringer Bürger bei den Bauarbeiten für
die Landesgartenschau. Jetzt sind die Zeitkapseln unter der neuen Kur-
promenade im Kaiser-Karls-Park vergraben worden. Die befüllten Zeit-
kapseln wurden in einem großen Behälter beständig verpackt und im
vorderen Teil des zukünftigen Landesgartenschau-Geländes vergraben.
»Die Zeitkapsel-Aktion wurde von den Bürgern gut angenommen. das
Vergraben der Kapseln war eine gelungene Aktion, bei der viele der Be-
sitzer zugesehen haben. Auf einer Tafel, die am neuen Wasserbecken

befestigt wird, werden die Beteiligten noch lange an ihre persönlichen
Zeitkapseln erinnert«, freut sich David Tyler von der Bad Lippspringe
Marketing. Den Start machte das Zeitkapsel-Projekt bereits im Jahr 2015
beim Tag der Städtebauförderung. Seitdem konnten interessierte Bürger
eine der limitierten Zeitkapseln kaufen, individuell gestalten und befül-
len. Die Qualität der Kapseln ist so beständig, dass noch in einigen hun-
dert Jahren nach den Gegebenheiten im Jahre 2016 geforscht werden
könnte. Voraussichtlich bleibt der neu angelegte Kurpark nämlich lange
Zeit in dieser Form bestehen.  Foto: WV

»Populistisch und sachlich falsch«
Windkraftbetreiber attackiert Borchens Bürgermeister und den Rat der Gemeinde 

Borchen (WV/bel). »Lächerlich,
abwegig, populistisch und sachlich
falsch«, attackiert Windkraftunter-
nehmer Manfred Brockmann die
Borchener Windkraftpolitik mit
ihrer Höhenbegrenzung. Sie habe
dadurch auch geringere Gewerbe-
steuereinnahmen zur Folge.
Brockmann, auch stellvertretender
Vorsitzender des Regionalverban-
des des Bundesverbandes Wind-
energie, wirft in einem Schreiben
Borchens Bürgermeister Reiner Al-
lerdissen und den Ratsmitgliedern
der Gemeinde eine Verhinderungs-
politik vor. 

Brockmann, der im Raum Pader-
born selbst neun Anlagen in sieben
einzelnen Gesellschaften betreibt,
wirft im Zusammenhang mit der
Diskussion um die Gewerbesteuer-
einnahmen der Kommunen durch

die Windkraft Borchen vor, dass
die Politik selbst höhere Gewerbe-
steuereinnahmen verhindere.
Durch das Festhalten an der Hö-
henbegrenzung von derzeit 100
Metern im Flächennutzungsplan
blockiere man größere Einkünfte.
In Borchen würden deshalb fast
ausschließlich ältere leistungs-
schwache Anlagen stehen, die we-
niger Ertrag und damit auch weni-
ger Steuern einbringen würden.
Allein eine einzige moderne Wind-
kraftanlage mit drei MW Leistung
würde über 20 Jahre gerechnet im
Schnitt 30 000 Euro pro Jahr ab-
werfen. Vor diesem Hintergrund
schlage ein Klagen über die angeb-
lich so geringe Gewerbesteuer
»dem Fass den Boden aus«. 

Brockmann: »Für uns sieht es
jedenfalls so aus, als würden Sie

sich mit ihren abwegigen Argu-
menten an den letzten Strohhalm
klammern, den Sie haben und so
versuchen, Ihren Flächennut-
zungsplan zu rechtfertigen«.

Bei diesen Angriffen auf die poli-
tische Vertretung der Gemeinde
Borchen vermisst Bürgermeister
Allerdissen nicht nur einen »ange-
messenen Ton«. Auch in Borchen
würden mit der vorhandenen Hö-
henbegrenzung Anlagen mit einer
Leistung von zwei MW betrieben,
die in der gleichen Leistungsklasse
von Rädern mit einer Höhe von bis
zu 200 Metern ebenfalls erreicht
werden. Abgesehen vom Repower-
ing einer Anlage im Gemeindege-
biet Borchen mit dieser Begren-
zung sei ebenfalls in direkter
Nachbarschaft in Paderborn eine
Anlage in dieser Höhe geplant.

Auch in anderen Gebieten entstün-
den solche Räder, dies sei somit
»nur sinnstiftend, wenn sie wirt-
schaftlich betrieben werden«, fol-
gert Allerdissen.

Angesichts der persönlichen An-
griffe kontert Allerdissen auch
hart: Die sieben Brockmann-Wind-
kraft-Gesellschaften hätten etliche
Anlagen in Borchen, aber nicht
eine Firma habe oder hatte ihren
Sitz in Borchen. Über das Warum
könne man sicherlich spekulieren,
zumal die Möglichkeit der Ansied-
lung bestehe. Fakt sei aber, dass
für jeden dieser Betriebe ein jährli-
cher Gewerbesteuerfreibetrag von
24 500 Euro geltend gemacht wer-
den könne. Natürlich sei es das
Recht eines jeden Unternehmens,
die Steuerlast so gering wie mög-
lich zu halten, dann sollte man

aber auch öffentlich dazu stehen.
Das angebliche 100-prozentige

Gewerbesteueraufkommen der
Unternehmen in »windkraft-
freundlichen« Kommunen tendiere
oftmals bei 0 Euro. Es bleibe auch
Brockmann völlig unbenommen,
durch Offenlegung der Gewerbe-
steuerzahlungen der letzten Jahre
das Gegenteil zu belegen.

Abschließend verweist Borchens
Bürgermeister Reiner Allerdissen
darauf, dass der Rat der Gemeinde
und damit die Borchener Bürger
mit überwältigender Mehrheit die
Position zum Flächennutzungsplan
mit Höhenbegrenzung unterstütz-
ten. Diesen Menschen könne man
nicht mit einem »solchen respekt-
losen Ton begegnen«. Sie finan-
zierten diese Anlagen schließlich
über die Stromrechnung mit. 

haus. Für jedermann leicht zu finden, wie Re-
gionalbereichsleiter Daniel Rösner (links) und
Matthias Schlingmann (rechts) demonstrie-
ren. Foto: WV

Nabu will
klagen

Windkraft in Marsberg

Kreis Paderborn/Mars-
berg (WV). Der NABU NRW hat
Klage gegen den Bau von elf Wind-
kraftanlagen im Stadtgebiet von
Marsberg erhoben.  Die Planung
sei aus immissions-, arten- und
landschaftsschutzrechtlichen 
Gründen nicht zulässig, erklärte
Josef Tumbrinck, Vorsitzender des
NABU NRW. Naturschutzfachliche
Hinweise seien im Flächennut-
zungsplan völlig ignoriert worden.

Die Paderborner Hochfläche
zwischen Marsberg, Meerhof und
Essentho sei als Bruthabitat ver-
schiedener gefährdeter Vogelarten
wie Rotmilan, Wiesenweihe, Feld-
lerche und Wachtel sowie wegen
seiner Bedeutung als wichtiges
Rast- und Nahrungshabitat für ge-
fährdete Limikolenarten wie dem
Mornellregenpfeifer von herausra-
gendem Wert.  Das öffentliche In-
teresse an der Erhaltung dieses be-
deutenden Landschaftsraums sei
derart wichtig, dass es nicht der
geringen Vorteile eines einzelnen
Windparks wegen aufgeopfert
werden darf, so Tumbrinck weiter.

Da der Bau der Windkraftanla-
gen bereits genehmigt wurde, stell-
te der NABU Antrag auf vorläufi-
gen Rechtsschutz. Die Klage des
NABU NRW gegen die Mühlen er-
folgt in enger Abstimmung des
Vereins für Natur- und Vogelschutz
im Hochsauerlandkreis.

Defibrillatoren griffbereit
Kreis Paderborn (WV).

Sieben dieser hochmodernen
Geräte hat die Sparkasse Pa-
derborn-Detmold nun in Filia-
len in der Region installiert:
Die Defibrillatoren hängen für
jedermann rund um Uhr zu-
gänglich in den Foyers der
Sparkassen-Filialen in Bad
Lippspringe, Bad Wünnen-
berg, Büren, Hövelhof, Mars-
beg, Salzkotten und Schloss-
Neuhaus. Die Geräte sind an
einem international genorm-
ten Piktogramm zu erkennen.
Es zeigt ein Herz, in dem ein

Blitzzeichen enthalten ist.
Alleine in Europa verster-

ben jedes Jahr rund 800 000
Menschen an einem plötzli-
chen Stillstand des Herz-
Kreislaufsystems. Wenn aber
innerhalb von fünf Minuten
nach dem Herz-Kreislaufstill-
stand ein externer Defibrilla-
tor zum Einsatz kommt, be-
stehen für den Betroffenen
gute Chancen, zu überleben.
Eine wichtige Rolle spielen
dabei sogenannte Laien-Defi-
brillatoren, die von jeder-
mann auch ohne medizini-

sche Vorkenntnisse bedient
werden können. Ein Defibril-
lator kann durch gezielte
Stromstöße Herzrhythmus-
störungen wie Kammerflim-
mern oder Vorhofflimmern
beenden. Falsch machen kön-
nen Laien beim Einsatz mo-
derner Laien-Defibrillatoren
nichts mehr. Die Geräte analy-
sieren den Herzzustand, ge-
ben den Ersthelfern klare ge-
sprochene Anweisungen, wie
zu verfahren ist und setzen
den Stromstoß nur ab, wenn
die Indikation vorliegt.

So wie hier in Bad Lippspringe hängen die
hochmodernen Defibrillatoren auch in den
Sparkassen in Bad Wünnenberg, Büren, Hö-
velhof, Marsbeg, Salzkotten und Schloss-Neu-
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HOLLANDRÄDER –
FÜR DEN WEG ZUR FREUNDIN.
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